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Leuchtende Qualität mit modularem System 

HELLA präsentiert auf der IAA 2016 Lösungen für Tra iler mit noch mehr 
Sicherheit 

Lippstadt, 30. August 2016.  Noch ist sie rein optional: die zusätzliche seitliche Blinkfunktion 

nach ECE R48 Serie 05 (CAT 5). Doch ab November 2017 müssen Trailerhersteller alle neu 

entwickelten Serien, für die sie eine Typgenehmigung beantragen, mit seitlicher Blinkfunktion 

ausstatten. Auf der Internationalen Automobil-Ausstellung für Nutzfahrzeuge (IAA 

Nutzfahrzeuge 2016) in Hannover präsentiert HELLA erstmals eine wirkungsvolle und flexible 

Lösung (Halle 12, Stand B23). Der Clou: Die LED-Seitenmarkierungsleuchten mit Rückstrahler 

und Zusatzblinkleuchte werden einfach in das bereits geplante Lichtsystem integriert. „Um die 

Markierungs- und Blinklichtfunktion zu kombinieren, setzen wir auf speziell gestaltete Optiken, 

die für einen besonderen Effekt sorgen: Während die Blinklichtfunktion insbesondere nach 

hinten gerichtet ist, um noch mehr Sicherheit gerade im innerstädtischen Verkehr zu erzeugen, 

bleibt die Ausleuchtung der Seitenmarkierungsfunktion parallel dazu erhalten. Im Weiteren 

präsentieren wir schon heute eine Erweiterung nach ECE R48 Serie 06 (flash SMLR), die bei 

der herkömmliche Seitenmarkierungsleuchten die Blinkfunktion beim Abbiegevorgang mit 

übernehmen“, erklärt Georg Fink, Vertriebsleiter Trailer bei HELLA. 

Die richtige Beleuchtung eines Fahrzeugs oder Anhängers ist ein wesentlicher 

Bestandteil der Verkehrssicherheit – und diese wird anhand der ECE-Regelung zur 

seitlichen Blinkfunktion künftig weiter erhöht werden. Mit der Lösung von HELLA geht 

diese jedoch nicht mit kostspieligen und mühsamen Veränderungen der 

Montageabläufe einher. Denn das System zeichnet sich insbesondere dadurch aus, 

dass die vorhandene Leitungsarchitektur verwendet werden kann und sich einfach in 

bestehende HELLA Systeme integrieren lässt.  

Der Messeauftritt im Oktober hält jedoch noch weitere Überraschungen – wie 

beispielsweise Erweiterungen im modularen Programm sowie eine neue 

Heckleuchtengeneration – bereit. Bei allen Produktneuheiten stehen die Termini 

Modularität, Flexibilität, Endkundennutzen und Sicherheit im Fokus. „Im Fokus steht bei 
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HELLA, dass wir mit unserem modularen System jede Kundenforderung umsetzen 

können. So bleibt mit unserem EasyConn System keine Frage offen“, so Fink. 

Diese und weitere Neuheiten im Bereich Beleuchtung für Trailer präsentiert HELLA 

anschaulich mithilfe illustrativer Messetafeln auf der Internationalen Automobil-

Ausstellung vom 22. bis 29. September 2016 in Halle 12, Stand B23. 

 
Hinweis:   
Diesen Text finden Sie auch in unserer Pressedatenbank unter: www.hella.de/presse 
 
HELLA KGaA Hueck & Co., Lippstadt:  HELLA ist ein global aufgestelltes, börsennotiertes 
Familienunternehmen mit rund 34.000 Beschäftigten an mehr als 125 Standorten in über 35 
Ländern. Der HELLA Konzern entwickelt und fertigt für die Automobilindustrie Komponenten und 
Systeme der Lichttechnik und Elektronik und verfügt weiterhin über eine der größten 
Handelsorganisationen für Kfz-Teile, Zubehör, Diagnose und Serviceleistungen in Europa. In 
Joint-Venture-Unternehmen entstehen zudem komplette Fahrzeugmodule, Klimasysteme und 
Bordnetze. Mit über 6.000 Beschäftigen in Forschung und Entwicklung zählt HELLA zu den 
wesentlichen Innovationstreibern im Markt. Darüber hinaus gehört der HELLA Konzern mit 
einem Umsatz von 6,4 Milliarden Euro im Geschäftsjahr 2015/2016 zu den Top 40 der 
weltweiten Automobilzulieferer sowie zu den 100 größten deutschen Industrieunternehmen. 
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